
KOLUMNE ZUM THEMA DEMENZ

Umzug ins
Pflegeheim

DasThemaPflegeheimist für
vieleFamilieneinAngstthema.
GeradewenneinMenschmit
DemenzzuHausevonAngehö-
rigenbegleitetwird, istder
Wunschgroß,alles so lange
wiemöglichalleinzuschaffen.
Doch irgendwannkommtder
Moment,andemsichdieFrage
nichtmehrverdrängen lässt:
GehteszuHüauseüberhaupt
nochgut?
EineAngehörigeerzähltemir

vongenaudiesemPunkt. Ihre
MutterwaranDemenzer-
krankt,derVaterpflegte siemit
großerHingabe.Lange funktio-
niertedasgut.Doch irgend-
wannbrauchtedieMutter so
vielUnterstützung,dassder
Alltagkaumnochzubewälti-
genwar.DerVaterwarkörper-
lichundemotionalvölligüber-
fordertunderschöpft.Die
Tochter sagte: „Ichhabegese-
hen,wie liebevollmeinVater

meineMutterbegleitethat.
Aber ichhabeaucherkannt,
dassLiebe irgendwannnicht
mehrausreicht,wenndie
Pflegezuschwerwird.“
TrotzdemfieldieEntschei-

dungfüreinPflegeheimder
Familieunglaublichschwer.
Vorallem,weil sichdieAnge-
hörigensogefühlthaben,als
hättensieversagt.Alswürden
sie ihrFamilienmitgliedwegge-
benoder ihrVersprechenbre-
chen.TöchterundSöhnegera-
ten indieserSituation ineinen
tiefen innerenKonflikt.Einer-
seitsmöchtensiedieWünsche
ihrerElternrespektieren,
andererseits spürensie,dass sie
handelnmüssen. InderPsycho-
logie sprichtmanhiervon
einer„filialenKrise“–dem
Moment, indemsichdieRol-
lenverändernundKinder
plötzlichVerantwortungfür
ihreElternübernehmenmüs-

sen.Das fühlt sichzunächst
ungewohntanundman
brauchtZeit,umindieseneue
Rollehineinzuwachsen.Meist
bleibenTrauerundAngstvor
derVeränderung.Waspassiert
imPflegeheim?Wirdmeine
Mutter,meinVatergutver-
sorgt?WelcheRollewillund
darf ich indiesemneuenSys-

temeinnehmen?Auchwenn
manalsAngehörigerdasGe-
fühlhat,dieKontrollezuverlie-
ren,gibtesMöglichkeitenTeil
desPflegesettingszusein.
Vielleicht istauchdaseinWeg,
mitderverändertenSituation
besserzurechtzukommen.
Gernemöchte ichAngehöri-
genauchmitgeben,dasses
wichtig ist,mitdemPflegeper-
sonaldarüberzusprechen,
welcheeigenenWünscheund
Bedürfnissedasind.Kommuni-
kation ist sowichtig,weil sie
Missverständnissenaufbeiden
Seitenvorbeugt.
Undnocheinganzprakti-

scherTipp:Auch imPflege-
heimlässt sicheinneuesZu-
hauseschaffen.Familienfotos,
dieLieblingsdecke,vertraute
GegenständeundkleineErin-
nerungsstückeausdemLeben
helfen,eineWohlfühlatmo-
sphärezuschaffen.Sokommt

einMenschnichtnuraneinen
Ort,woergepflegtwird, son-
derndarf sichalsMenschmit
Geschichte,Gewohnheiten
undWürde fühlen.
Ichverstehe,dassvieleMen-

schendemThemaPflegeheim
kritischgegenüberstehen,da
es inderGesellschaftnegativ
behaftet ist.Aber ichsehe in
meinemArbeitsumfeld,wie
erleichternddieserSchritt sein
kann.Nichtnur fürdieAnge-
hörigen.AuchMenschenmit
Demenzkönnendavonprofi-
tieren.Vielleichtmüssenwir
deshalb lernen,darüberzu
sprechen,warumeinUmzug
insPflegeheimjenachSituati-
onsinnvollundrichtig sein
kann.Undvorallemaber:Es
bedeutetkeinScheitern.
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